
WUFF – DAS HUNDEMAGAZIN – 7-8/05 53

WISSEN
THEMA

Enzyklopädie – jeder verwendet das Wort, aber was bedeutet es
eigentlich konkret? Aus dem Griechischen kommend bezeich-
net Enzyklopädie die vollständige Darstellung des Wissens eines
bestimmten Fachgebietes. Ein sehr hoher Anspruch also, den
Bekoffs neuestes Werk, „Encyclopedia of Animal Behavior“,
schon im Titel stellt. Doch wer die verschiedenen Artikelserien
von Dr. Marc Bekoff in WUFF seit Jahren verfolgt hat, kennt den
Autor und erwartet daher auch diesen Anspruch. 

Weltweit aktuellstes Wissen der Zeit
Worum geht es in diesem – vorerst nur in Englisch erhältlichen –
dreibändigen Werk mit insgesamt 1274 Seiten? Bekoff erklärt
das so: „Als Kind habe ich mich oft gefragt, wie es sei, ein Hund
zu sein oder eine Katze, eine Maus oder eine Ameise. Können
Tiere fühlen? Spüren sie Trauer?“. So ist Bekoffs Werk für die
geschrieben, die das wissen wollen, die wissen wollen, wie Tiere
sind, wie sie leben, sich verhalten, kommunizieren, empfinden,
usw.. Mit Beiträgen von fast 300 weltweit anerkannten Wissen-
schaftlern in den jeweiligen Bereichen der Verhaltensforschung,
Kognitionsbiologie, Evolutionsbiologie, Anthropologie, Soziolo-
gie – und zahlreichen weiteren -logien – stellt dieses Werk das
weltweit umfassendste und aktuellste Wissen unserer Zeit dar.
Die amerikanische Sprache  ist für einen, der normales Schul-
englisch beherrscht, verständlich, wenngleich ein gutes Wörter-
buch gelegentlich nützlich sein wird. 

Nicht nur Wissensansammlung
Allerdings, in dieser Enzyklopädie geht es nicht um bloße Wis-
sensansammlung, nein, dieses Werk vermag auch seinen Leser
zu verändern, so er sich dadurch verändern lassen will. Denn
wenn Wissen das eigene Verhalten beeinflussen soll, dann sollte
dieses Werk auch zu einem ethischen Umgang des Menschen
mit Tieren führen. Die zahlreichen alphabetisch angeordneten
Hauptkapitel wie beispielsweise Aggressives Verhalten, Anthro-
pomorphismus, Lernen, soziale Organisation, Verhaltensphysio-
logie usw. sind weiter in Subkapitel eingeteilt, wie zum Beispiel
Bewusstsein bei Tieren, Gebrauch von Werkzeugen, Thermore-
gulation, Forschungsmethoden, Kognition, Knochen vergraben-
de Hunde oder wie Hunde Menschen benutzen usw. usw., eine
unglaublich große Anzahl an Themen und Subthemen. Sehr
nützlich sind auch die zahlreichen Querverweise, die den Leser
zu verwandten oder ähnlichen Bereichen führen. 
Ein 26-seitiger Index erleichtert den Zugang zum Gesamtwerk
und ein „Guide to Related Contents“  gruppiert die Beiträge
nach verschiedenen Aspekten, wie beispielsweise Tierart oder
Verhaltensweise. Schließlich findet sich im Anhang noch eine
umfassende Liste von Organisationen und Websites zum Thema
sowie eine ausführliche Literaturliste. Der einzige Nachteil, und
den will der Rezensent dem Leser nicht verheimlichen, ist das
Bildmaterial. Auch wenn die Illustrationen sehr wichtig und in-
formativ sind, so sind sie überwiegend Schwarz/Weiß und rela-
tiv klein, ein Umstand, der diesem großen Werk nicht angemes-
sen ist. Hier hat der Verlag offensichtlich gespart – Zeichen da-
für, dass er für diese Enzyklopädie mit keinem großen Leserkreis
rechnet? Da könnte er sich stark täuschen … 

Bekoff über sein Werk
Im Gespräch mit WUFF-Herausgeber Dr. Mosser fasst Dr. Bekoff
zusammen: „Dieses Buch ist die Kulmination von über 3 Jahr-
zehnten an Forschung, und es war eine wunderbare Gelegen-
heit, all’ dieses Wissen mit den Menschen zu teilen, die sich um
Tiere kümmern und die die Tiere lieben. Es war unglaublich viel
Arbeit – aber jeden Buchstaben wert!“ 

■ Dr. Marc Bekoff, Encyclopedia of Animal Behavior, 3 Bände
mit insgesamt 1274 Seiten, ISBN 0-313-32745-9, Greenwood
Press: Gesehen bei Amazon für 309,90 Euro für das gesamte
dreibändige Werk.
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Der amerikanische Wissenschaftler Dr. Marc Bekoff ist WUFF-Lesern durch seine zahlreichen Artikel in
diesem Magazin gut bekannt. Vor wenigen Monaten ist seine „Encyclopedia of Animal Behavior“ er-
schienen, die Kulmination von drei Jahrzehnten wissenschaftlicher Forschung auf dem weiten Gebiet
des Verhaltens der Tiere.




